
 
 

 
 
 

Stellenausschreibung 
 
Im Fachbereich Schulpsychologie der Psychologischen Beratungsstelle der 
Bundesstadt Bonn ist ab sofort eine Stelle des Landes Nordrhein-Westfalen als 
 

Schulpsychologe / Schulpsychologin (m/w/d) 
 
befristet bis zum 31.08.2025 mit einer Wochenstundenzahl von 24 Stunden 
wöchentlich zu besetzen. 
 
Die Schulpsychologie Bonn steht den Bonner Schulen, Lehrkräften und Schülerinnen 
und Schülern als Beratungsdienst zur Seite. 
 
Aufgaben: 
Das Aufgabengebiet der Schulpsychologie Bonn umfasst die Beratung von 
Schulleitungen, Lehrkräften und anderem pädagogischen Personal sowie von Eltern, 
Schülerinnen und Schülern. Bei Beratungsanfragen, die schulische Probleme 
einzelner Schüler und Schülerinnen betreffen, ist die Initiierung und Begleitung von 
Förderkonferenzen und Runden Tischen ein wesentlicher Bestandteil der Beratung, 
um alle einzubeziehen, die zur Lösung des jeweiligen Problems beitragen können. Im 
Einzelfall erfolgt bei schulischen Lern-, Leistungs- und Verhaltensproblemen 
psychodiagnostisch und psychotherapeutisch fundierte Beratungsarbeit mit Kindern, 
Jugendlichen und ihren Familien. Neben der Beratung werden Supervision und 
Coaching für Lehrkräfte und Schulleitungen und die Moderation und Mediation bei 
Konflikten angeboten. Weitere Arbeitsschwerpunkte liegen in der Entwicklung und 
Durchführung von Fortbildungen für Lehrkräfte und in der Begleitung von Schulen bei 
der Gestaltung von nachhaltigen Schulentwicklungsprozessen. Darüber hinaus 
unterstützt die Schulpsychologie die Schulen bei der Krisen- und Gewaltprävention 
sowie bei der Krisenintervention und –nachsorge. 
 
Beschäftigungsverhältnis: 
Die Beschäftigung erfolgt im Rahmen eines befristeten Beschäftigungsverhältnisses 
auf der Grundlage des Tarifvertrages der Länder (TV-L) in der Entgeltgruppe 13 TV-L. 
 
Anforderungsprofil: 
Abgeschlossenes Studium der Psychologie  

 an einer Universität mit Diplom oder Masterabschluss 
 an einer Fachhochschule mit Mastergrad (Nach Einstufung in einem 

Akkreditierungsverfahren als ein f. d. höherer Dienst eingestuftes Studium)  
 
Folgende weitere fachliche und persönliche Kompetenzen sind erwünscht: 

 Einen Abschluss (Diplom oder Master) in Psychologie 
 Fundierte theoretische und praktische Kenntnisse in den Bereichen 

Entwicklungs-, Intelligenz- und Leistungsdiagnostik sowie Psychodiagnostik 
 Berufserfahrung in den genannten Aufgabengebieten 
 Eine abgeschlossene therapeutische und/oder beraterische Weiterbildung 
 Gute Kommunikations- und Kooperationsfähigkeiten 
 Teamfähigkeit sowie Flexibilität und eine hohe Einsatzbereitschaft 



 
 

 Fremdsprachenkenntnisse 
 Kenntnisse in der psychologischen 

Arbeit mit Geflüchteten 
 

Das bieten wir: 
 Gute Einarbeitung und Unterstützung durch die Sachgebietsleitung 
 Eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einem guten Arbeitsklima 
 Die Einbindung in ein erfahrenes und engagiertes Team sowie in ein gutes 

Netzwerk 
 Regelmäßige Supervision im Team 
 Kompetente Unterstützung bei organisatorischen Tätigkeiten durch das 

personell gut ausgestattete Verwaltungsteam der Beratungsstelle 
 flexible Arbeitszeiten 

Bewerbungen von Schwerbehinderten und Gleichgestellten im Sinne des § 2 Abs. 3 
Sozialgesetzbuch – Neuntes Buch (SGB IX) sowie von Bewerberinnen und Bewerbern 
mit Einwanderungsgeschichte sind gewünscht. 
 
Eine Teilzeitbeschäftigung ist grundsätzlich möglich. 
 
Für eventuelle Fragen, auch im Vorfeld einer Bewerbung, steht Ihnen Herr Bendszus 
unter der Telefonnummer 0228 – 77 55 24 zur Verfügung. 
 
 
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 
 

02.09.2024 
(Es gilt der Eingangsstempel der Bezirksregierung Köln) 

 
per E-Mail in einem PDF-Dokument (max. 5 MB) an 
 
 
bewerbung.schulpsychologie@brk.nrw.de 
 
 
oder per Post an 
 
 
Bezirksregierung Köln 
Dezernat 47-Psy-BN 
z. H. Frau Hoffmann 
Zeughausstraße 2-10 
50606 Köln 
  
Wenn Sie eine Bewerbung auf dem Postweg übersenden, beachten Sie bitte, dass 
eingereichte Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Ausschreibungsverfahrens 
vernichtet und nicht zurückgesandt werden. Verzichten Sie daher bitte auf die 
Übersendung von Originaldokumenten und Bewerbungsmappen. 
 


